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Beratungsfolge: 

Datum der Sitzung Gremium 

03.09.2003 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

 

 

Inhalt der Mitteilung:  Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis: 
 
 
Den Behindertenbericht 2002, den Sozialbericht „Armut und Zukunftschancen von Kindern und 
Jugendlichen in der Landeshauptstadt Potsdam“ sowie die Fortschreibung der Seniorenplanung legt die 
Verwaltung der Stadtverordnetenversammlung zu folgenden Terminen vor:     
 
- Behindertenbericht:                               Sitzung der StVV im Dezember 2003 
 
- Sozialbericht:                                         Sitzung der StVV im Oktober 2004 
 
- Fortschreibung Seniorenplanung:         Sitzung der StVV im Mai 2005 
 
 

  
Beratungsergebnis   
Zur Kenntnis genommen: 

Gremium:   Sitzung am:  
   

 zurückgestellt  zurückgezogen  überwiesen in den Ausschuss: 

   

 

 
  

  Wiedervorlage: 

 Büro der Stadtverordnetenversammlung   

   



 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 

Nein 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 

     

Oberbürgermeister  Geschäftsbereich 1   Geschäftsbereich 2 
     
     

  Geschäftsbereich 3  Geschäftsbereich 4 
 
 
Begründung 
 
Die Verwaltung informierte den Ausschuss für Gesundheit und Soziales in seiner Sitzung am 07. 
Januar 2003, dass verschiedene Berichte bzw. Berichterstattungen aufgrund personeller 
Schwierigkeiten (Sozialplaner hat über 13 Monate den Bereich Soziales kommissarisch geleitet) nicht 
termingerecht vorgelegt werden können. 
 



Neben verschiedenen Prioritäten (z.B. Obdachlosenkonzept, Weiterführung von Arbeitsgruppen) 
verständigten sich die Beteiligten darauf, dass den Abgeordneten nach Rückkehr des Planers in 
seine Funktion ein Zeitplan für die Erstellung der einzelnen Berichte vorgelegt wird. Das betrifft auch 
die Fortschreibung des Sozialberichtes unter dem Thema „Armut und Zukunftschancen bei Kindern 
und Jugendlichen“ in der Landeshauptstadt Potsdam“, zu dem die Verwaltung in der Sitzung des 
Ausschusses für Gesundheit und Soziales am 17.06.2003 erste Vorstellungen zur Diskussion stellte. 
 
 
 


